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Name
Dahl, Johan C.

Lebensdaten
1788-1857

Geburtsjahr
1788

Geburtsort
Bergen

Todesjahr
1857

Sterbeort
Dresden

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/118843982

Biografische Angaben
Wirkungsort: Dresden

Johan Christian Clausen Dahl wurde am 24.02.1788 in Bergen als Sohn eines Fischers und
Fährmanns geboren. Von 1803 bis 1809 absolvierte er eine Dekorationslehre in Bergen. Im
Jahr 1811 ging er an die Kunstakademie Kopenhagen, wo er bei Christian August Lorentzen,
Nicolaj Dajon und Georg Haas studierte, und kam 1818 nach Dresden, wo er 1820 Mitglied
und 1824 Professor der Kunstakademie Dresden wurde. Von hier aus machte er Reisen
durch die Alpengegenden Deutschlands, besuchte Italien und kehrte zweimal in seine
nordische Heimat zurück. Im Jahre 1820 zog er nach Neapel und malte dort unter anderem
mit Franz Ludwig Catel. Bei einem Aufenthalt in Rom schloss er sich dem Kreis um Bertel
Thorvaldsen an und kehrte im selben Jahr nach Dresden zurück. Im Jahr 1847 folgten
Aufenthalte in Paris und Brüssel. Nebenbei beschäftigte er sich unter anderem auch mit der
nordischen Holzarchitektur. Dahl starb am 14.10.1857 und wurde auf dem Eliasfriedhof in
Dresden begraben. Am 29. Mai 1934 wurden seine Gebeine an seinen Geburtsort Bergen
überführt.

Beruf / Funktion
Maler

Andere Namen
Dahl, J. C.

Dahl, I.C.

Dahl, Johan

Dahl, Johann

Dahl, Johann C.

Dahl, Johan Christian
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